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des Regierungsrates des Kantons Zärich

Sitzung vom 6, Juli 1967
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2869. Quartierplan. Am 2. Dezember 1966 ersuchte der

Gemeinderat Opfikon um Genehmigung seines Beschlusses

vom 11. Oktober 1966 betreffend' Festsetzung des Quartier-
planes Geeraclçer. Dieser Beschluss wurd'e am 21' Oktober

lgOO i- kantonalen Amtsblatt veröffentlicht und den be-

troffenen Grund.eigentümern schriftiich mitgeteilt' Gemäss

Zeugnis des Bezirksrates Bülach vom 29. Novernber 1966 sincl

gegen die Quartierplanfestsetzung keine Rehurse mehr an-

hängig.
Das Quartierplangebiet wircl im Norclen durch die pro-

jektierte Ringstrasse, im osten durch tlie obere \\ra,llisellen-

it"u**. III. Ki. uucl clie Vrenikerstrasse III' Kl', im Süden

durch clie Grossackerstrasse III. Ill. und den Halclensteig uncl

im Westen clurch clie \\ralliseilcnstrasse, Staatsstrassc I' Kl'
Nr. 2, begrenzt.

Der Erschliessung clcs Quarticrplangebietes ilienetr ditr

vrenikerstrasse und eine von ihr in westlicher Richtung ab-

zweigende Sachstrasse A, die Grossackersttasse, clie verlän-

gerte Rietgrabeustrasse sowie clie zwischen der Rietgraben-

,t"ur*" turd. der vrenikerstr¿ssc verlaufende Grätzlistrassc.
Die mit 18,5 m bis 22,5 m festgelegten Abstände cler Bau-

linien entsprechen cler Becleutung der strassen. Die llaulinicn
der projektierten Iìingstrasse werclen zr'zeií clurch clie Ge-

meincle im öffenttichen Verfa,hren aufgeìegt. Die mit Regie-

rungsratsbeschluss Nr. 1963/1960 an der oberen wallisellen-
strasse und an cler Vrenikerstrasse mit Regicrungsratsbe-

schluss l{r. 1936/1954 an tler Grossackerstrasse uncl mit Re-

gierungsratsbeschluss Nr. 373911945 arì cler wallisellen-
Jt"u**. b"""its genehmigte. llauli'ie' stimmen niit clenjeni-

gen des Quarticrplanes überein. Die Bauiinien im Bereiche clcr

ilaldenstrasse und der Rietgrabenstrasse werclen vo' der Ge-

nehmigung gemäss Planeintrag ausgellomlnen.
Dãr grösstc 'I'eil des Quartierplangebietes Geeracher

liegt ausserhalb des Einzugsgebietes cles zvt:ze7L noch güItigen

generellen I(analisationsprojektes cler Gemeitrde opfikon. ob
ãi"*.* Gebiet vom abwassertechnischen Sta'd.punkt betrach-

tet auch zwechmässig rurcl rvirtschaftlich erschliessbar ist,

kann nicht beurteilt wercleD. Bei cler l]eberbauung cles Gebie-

tcs Geeracher ist auf atte Fälle eine einwandfreie Abwasser-

beseitigung erforderlich.
Die Gemeinde Opfikon wircl clalauf aufmerksam gemacht,

dass für' jecle bauliche Veränderurìg am Balonsgraben (öffent-

liches Gewässer \Ir. 16) eine Belvilligung der Baudirelçtiorr
einzuholen ist.

Der Genehmiguug der Vorlage steht nichts entgegetr'

Auf Antrag cler llaudirektion
beschliesst der Regicrungsrat:

I. Der Beschluss des Gemeind.erates Opfikon vorn 11' Ok-

tober 1966 bctreffencl Fcstsetzung des Quartierplanes Geer-

acker mit Baulinien cler Erschliessungsstrassen, jccloch ohne

die Baulinien irn Bereiche dcl Ilaldenstrasse und der Rietgra-

benstrasse, wird gcmäss dcn eirrgercichtcn Plänen genehrnigt.
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II. Der Gemeinderat Opfikon wircl eingeladen, die vor- L3.8'b?

stehende Genehmigung öffentlich bekanntzumacherl'
III. Mitteilung an den Gemeinderat Opfikon, unter Rück-

sendung eines Planexemplares mit Genehmigungsvermerk, den

Bezirksrat Bülach sowie an die Direktion der öffentlichen
Bauten.

Z'tinclr', clen 6. Juli 1967.

Vor dem Regierungsrate,
Der Staatsschreiber

i. v.
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